
Checkliste Spenden 

Wer Waren wie Kleider, Möbel und mehr spendet, schlägt zwei Fliegen mit einer Klappe: Man schafft 
sich Platz in der Wohnung, im Estrich oder im Keller und hilft so gleichzeitig einer bedürftigen Person 
oder Familie in einer Notlage. Auch wenn man den Haushalt mit seiner besseren Hälfte zusammenlegt 
und Dinge doppelt vorkommen, bietet es sich an.  

Im Folgenden findest du Informationen darüber, wo du was spenden kannst und wie das funktioniert.  

1. Aussortieren 
Was kann ich überhaupt spenden? Prinzipiell kannst du alles spenden, dass noch intakt und 
funktionstüchtig ist. Hier sind ein paar Ideen:  

• Möbel 

• Kleider & Schuhe 

• Spielsachen 

• Haushaltswaren 

• Unterhaltungsmedien 

2. Hilfsorganisation auswählen 
Wo kann ich was spenden? Hast du die zu spendende Ware aussortiert, dann suche eine passende 
Hilfsorganisation raus! Hier wiederum ein paar Ideen: 

• Brockenhaus (Heilsarmee): Kleider, Schuhe, Möbel, Haushaltsgegenstände, 
Unterhaltungsmedien 

• Caritas: Kleider, Schuhe, Möbel, Bett- und Tischwäsche 
• Schweizerisches Rotes Kreuz: Kleider, Schuhe, Spielsachen, Bett- und Tischwäsche 

Es gibt noch viele weitere Hilfsorganisationen, die Sachspenden entgegennehmen. Achte bei der 
Auswahl einfach auf das ZEWO-Gütesiegel, es zeichnet Organisationen mit einem sorgfältigen 
Umgang mit Spendengeldern aus und stellt so sicher, dass deine Spende auch bei den Bedürftigen 
ankommt.  

3. Wegbringen 
Es gibt zwei Möglichkeiten, wie die Ware von dir zur Hilfsorganisation deiner Wahl gelang: 

• Du bringst sie: Dies ist die gebräuchlichste Methode. 
• Die Hilfsorganisation holt ab: In einigen Fällen holt die Hilfsorganisation Sachspenden selber 

ab, z.B. bei Möbel. Möglicherweise musst du vorher einen Termin mit einem Inspekteur 
abmachen, der die Ware begutachtet und entscheidet, ob sie für die entsprechende 
Hilfsorganisation geeignet ist.  

4. Profitieren? 
Nun hast du durch deine Spende Bedürftigen geholfen und damit fleissig Karma gesammelt. Aber es 
gibt noch einen weiteren positiven Effekt!  Welcher ist das? 

• Reduktion der Steuern: Spendest du Ware mit einem Gesamtwert von mindestens CHF 100 
an eine Nonprofit-Organisation mit Sitz in der Schweiz, kannst du das von deinen Steuern 
abziehen. Genau wie bei Geldspenden! Du brauchst dafür nichts weiter als die 
Spendenbestätigung ausgestellt durch die Hilfsorganisation. Beachte jedoch, dass du 
maximal 20% deines steuerbaren Einkommens durch Spenden abziehen kannst. 

Somit profitierst du doppelt und dreifach vom Spenden deiner Ware! Zögere nicht länger und fange an 
zu entrümpeln!  

 

 

https://www.brocki.ch/de/filialen/zurich/wir-suchen/
https://www.brocki.ch/de/filialen/zurich/wir-suchen/
https://www.caritas-zuerich.ch/aktiv-werden/kleider-spenden
https://www.caritas-zuerich.ch/aktiv-werden/kleider-spenden
https://www.redcross.ch/de/thema/kleidersammlungen
https://www.redcross.ch/de/thema/kleidersammlungen

